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D
ie Flinte, sei es mit übereinander oder neben-
einander liegenden Läufen oder als einläufige 
Konstruktion, ist die weltweit meist gebrauchte 

Jagdwaffe. Sie findet sich wohl im Waffenschrank eines 
jeden Jägers und ist fast immer die erste Waffe, die nach 
bestandener Jägerprüfung erworben wird. Gleichzeitig ist 
sie aber auch Sportgerät. Das Wurfscheibenschießen ist 
eine weit verbreitete Sportart und olympische Disziplin. 
Auch bei Militär und Polizei sind Flinten im Einsatz, denn 
auf kurze Distanz ist die Flinte eine äußerst wirkungsvolle 
Waffe und erlaubt durch das große Kaliber zudem den 
Gebrauch vielfältiger Sondermunition, wie etwa Tränen-
gasgeschosse, barrikadebrechende Munition oder auch 
nichttödliche Patronen mit Gummigeschossen.

Das Angebot an Flinten jeder Art ist heute fast unüber-
schaubar geworden. Es drängen zudem immer neue 
Anbieter mit einer Vielzahl von Modellen auf den heiß 
umkämpften Markt. Die Preisspanne ist entsprechend groß. 
Bereits für unter 500 Euro ist eine robuste Flinte zu haben. 
Nach oben hin gibt es besonders bei Jagdflinten kaum 
Grenzen. Für eine Luxusflinte aus englischer oder belgi-
scher Produktion lässt sich leicht der Kaufpreis eines Mit-
telklassewagens ausgeben. Die Wahl wird hier also nicht nur 
durch die jagdlichen Möglichkeiten und den Geschmack, 
sondern auch durch den eigenen Geldbeutel bestimmt. 
Trotzdem sind Flinten auch interessante sowie durchaus 
erschwingliche Sammlerstücke, denn eine alte Hahnflinte 
in gutem Zustand ist für wenig Geld zu haben. Wenn nach 
Systemen, Herstellern oder Epochen gesammelt wird, ist 
schnell eine kleine, interessante Flintensammlung zusam-
mengetragen. In erster Linie ist die Flinte heute jedoch 
Sportgerät und Jagdwaffe.

Bei kaum einer anderen Waffe hat der Käufer so viele 
Optionen wie bei der Flinte. Alleine von der Bauart her 
stehen neben den Kipplaufwaffen auch noch Selbstladeflin-
ten sowie Repetierflinten zur Verfügung – auch wenn diese 
Spielarten der Schrotwaffen bei deutschen Jägern lange 
nicht eine so große Rolle spielen wie im Ausland. Schaut 
man zum Beispiel über den großen Teich in die USA, so 
ist dort die Selbstladeflinte dominierend, Kipplaufwaffen 
sind dagegen eher die Ausnahme. Bei Polizei und Behörden 
spielen Kipplaufflinten überhaupt keine Rolle. Die Auswahl 
einer für die eigenen Belange idealen Flinte ist also nicht 
einfach und muss gut überlegt werden.

Dieses Buch informiert nach dem geschichtlichen Rück-
blick, wobei die wichtigsten Meilensteine der Entwicklung 
von Schrotwaffen eingehend behandelt werden, über die 
heutigen Schloss- und Verschluss-Techniken der Kipplauf
flinten bis hin zu den verschiedenen Systemen moderner 
Repetier- und Selbstladeflinten. Dazu einige spezielle 
Konstruktionen, wie etwa die französische Darne-Flinte 
mit Gleitschienen-Verschluss. Einige richtungsweisende 
Modelle und besonders interessante Konstruktionen 
schauen wir uns näher an. 

Die Flinte ist eine Waffe für den schnellen Schuss auf 
bewegliche Ziele in der Luft und auf dem Boden. Bei einer 
Waffe für das Bewegtschießen spielt der genau passende 
Schaft eine wichtige Rolle. Im Kapitel Schaftmaße und 
Maßschäfte wird genau erklärt, wie der Schütze zu einem 
zu seiner Statur und seinen Anschlagsgewohnheiten pas-
senden Flintenschaft kommt. Wie jede Schusswaffe muss 
auch die Flinte nach Gebrauch wieder gereinigt werden. 
Im Abschnitt über die Waffenpflege werden effektive sowie 
wirkungsvolle Methoden der Reinigung von Flintenläufen 
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dargelegt. Der Munition für Flinten ist ein eigenes Kapitel 
gewidmet. Zunächst der Schrotmunition mit der speziellen 
Ballistik und Wirkungsweise des Schrotschusses und dann 
den Flintenlaufgeschossen, durch die eine Flinte auch zur 
Jagd auf Schalenwild eingesetzt werden kann. 

Das letzte Kapitel widmet sich dem Kauf einer gebrauch-
ten Flinte und erklärt, worauf beim Kauf zu achten ist und 
wie bei der Fehlersuche vorgegangen wird.

Dieses Buch ist zum einen für Liebhaber und Sammler 
edler Flinten gedacht, zum anderen hilft es dem Jäger bei 
der Auswahl einer geeigneten Flinte. Die Kapitel über 
Schrotpatronen und Flintenlaufgeschosse bieten Hilfe bei 
der Auswahl der geeigneten Munition für die verschiedenen 
jagdlichen und jagdsportlichen Zwecke und zeigen, welche 
Möglichkeiten heute zur Verfügung stehen. 

Norbert Klups
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